
Wie werden die Erziehungsergebnisse und die Ergeb­
nisse der Kriminalitätsentwicklung und ihrer Bekämp­
fung ausgewertet?
10. Welche Maßnahmen sind einzuleiten, um diejenigen 
Jugendlichen, die das Ziel der 8. Klasse nicht erreicht 
haben, für das Nachholstudium zu gewinnen?
11. Welche Maßnahmen sind einzuleiten, um eine stän­
dige Ursachenforschung und Aufdeckung der begünstigen­
den Bedingungen für Erziehungsschwierigkeiten und 
Rechtsverletzungen bei den Kindern zu gewährleisten?
12. Welche Möglichkeiten bestehen und welche Maßnah­
men sind notwendig, um schon in den vorschulischen 
Einrichtungen Voraussetzungen für die Entwicklung des 
Rechtsbewußtseins der Kinder zu schaffen?

II. Aufgaben für das Gebiet der Jugendhilfe
1. Wie wird ein System ehrenamtlicher Jugendhelfer 
entwickelt, um eine ständige Kontrolle über schwer­
erziehbare Kinder zu haben?
2. Wie erfolgt - in Zusammenarbeit mit dem Referat 
Sozialwesen — die Betreuung der Familien mit zurück­
gebliebenen sozialen Verhältnissen?
Welche Maßnahmen sind in Zusammenarbeit mit den 
Betrieben und der Nationalen Front einzuleiten, um 
diese zurückgebliebenen sozialen Verhältnisse zu über­
winden?
3. Welche Maßnahmen sind zur ständigen Betreuung von 
Heimkindern bzw. von Kindern, die im Werkhof waren, 
erforderlich?
4. Wie sind Erziehungsmaßnahmen gegen Kinder bzw. 
Eltern, die die Erziehung ihrer Kinder vernachlässigen, 
in der Öffentlichkeit auszuwerten, um sie wirksamer zu 
gestalten?
5. Welche Maßnahmen sind erforderlich, um die Jugend­
schutzverordnung überall durchzusetzen?

III. Aufgaben für FDJ und Pionierorganisation
1. Welche Möglichkeiten ergeben sich für eine stärkere 
Behandlung der Rechtsprobleme in den Grundorgani­
sationen der FDJ?
Welche Maßnahmen sind erforderlich, um eine syste­
matische Behandlung derartiger Probleme in den Jugend­
klubhäusern und Jugendheimen zu gewährleisten?
Wie können Angehörige der Deutschen Volkspolizei, Mit­
arbeiter der Rechtspflegeorgane usw. bei der Gestaltung 
von Gruppenabenden mitwirken?
2. In welcher Form können in den FDJ-Gruppen und ln 
den Jugendheimen Aktivs für Ordnung und Sicherheit 
gebildet werden? Wie soll die Zusammenarbeit mit den 
Rechtspflegeorganen und wie die Anleitung dieser Aktivs 
gewährleistet werden?
Welche Rolle spielen dabei die FDJ-Kontrollposten und 
die Ordnungsgruppen?
3. Welche Maßnahmen sind erforderlich, um eine stärkere 
Auswertung von Gesetzesverletzungen Jugendlicher in 
den entsprechenden Grundorganisationen der FDJ zu ge­
währleisten?
4. Wie wird gewährleistet, daß Vertreter der zustän­
digen FDJ-Grundorganisationen an Gerichtsverhandlun­
gen gegen Jugendliche teilnehmen?
5. Wie wird mit denjenigen Jugendlichen gearbeitet,, die 
bisher abseits standen, keine abgeschlossene Schulbildung 
oder Lehre haben und sich nicht am. gesellschaftlichen 
Leben beteiligten?
6. Wie können die Grundorganisationen der FDJ eine 
systematische Arbeit mit den straffällig gewordenen und 
aus der Haft entlassenen Jugendlichen unterstützen, um 
sie aktiv ins gesellschaftliche Leben einzubeziehen?

IV. Aufgaben für die Nationale Front 
sowie für Partei- und Massenorganisationen
1. Welche Aufgaben ergeben sich für die Ausschüsse 
der Nationalen Front bei der regelmäßigen Analyse der 
Lage der Jugend und der Entwicklung der Jugendkrimi­

nalität und ihrer Bekämpfung? Welche Möglichkeiten be­
stehen, um die Jugend selbst in die vorbeugende Tätig­
keit einzubeziehen?
2. Ist es möglich, in den Sportgemeinschaften Aktivs zu 
bilden, die die Aufgabe haben, für Ordnung und Sicher­
heit auf den Sportplätzen usw. zu sorgen?
3. Mit welchen Mitteln und Methoden kann die Ge­
sellschaft für Sport und Technik darauf einwirken, daß 
Jugendliche nicht unbefugt fremde Fahrzeuge benutzen? 
Was wird unternommen, um in größerem Umfange Mög­
lichkeiten für die raotorsportliche Betätigung der Jugend 
zu schaffen sowie Vorträge über Rechtsfragen im Zu­
sammenhang' mit dem Erwerb einer Fahrerlaubnis zu 
organisieren?
4. In welcher Form nimmt der DFD Einfluß auf die 
Auswertung von Rechtsverletzungen Jugendlicher, um die 
Mütter mit diesen Problemen vertraut zu machen und 
sie in die vorbeugende Tätigkeit einzubeziehen?
Was ist erforderlich, um mehr Mitglieder des DFD als 
Jugendhelfer für das Referat Jugendhilfe zu gewinnen?

V. Aufgaben für Betriebe und Genossenschaften 
sowie für die Fachabteilungen des Rates
1. Wie wird der Kampf zur Zurückdrängung der Arbeits­
bummelei Jugendlicher organisiert?
2. Welche Maßnahmen sind für die Anleitung der Jugend­
lichen bei der Erfüllung der Aufgaben in den Jugend­
objekten erforderlich?
3. Wie wird die Einhaltung der Jugendschutzverordnung 
kontrolliert?
4. Wie wird die systematische Auswertung der Eigen­
tumsdelikte in den Betrieben des Handels und der In­
dustrie organisiert?
5. Wie werden die Rechte der Jugendlichen im Produk­
tionsprozeß und bei der Mitarbeit in der Leitung der 
Betriebe gewährleistet?
6. Welche Maßnahmen wurden zur Sicherung einer rich­
tigen Lohnpolitik,, zur Qualifizierung der Jugendlichen, 
besonders der ungelernten Arbeiter, und zur Übertragung 
verantwortungsvoller Teilaufgaben im Produktionsablauf 
durchgeführt?
7. Wie wird eine systematische Betreuung der straffällig 
gewordenen und haftentlassenen Jugendlichen gewähr­
leistet?
8. Was geschieht, um in den Arbeitskollektiven eine 
systematische Auseinandersetzung mit Rechtsbrechern zu 
gewährleisten? Wie erfolgt die Einflußnahme auf straf­
fällig gewordene Jugendliche und zur Aufdeckung und 
Beseitigung begünstigender Bedingungen für die Ent­
stehung von Rechtsverletzungen?

VI. Aufgaben für die Volksvertretungen 
und die ständigen Kommissionen
1. Was wird unternommen, um ein interessantes und 
inhaltvolles Jugendleben als Voraussetzung für die Ver­
hinderung von Kriminalität in den Gemeinden zu ge­
stalten?
2. Mit welchen Mitteln erfolgt die Durchsetzung der 
staatlichen Jugendpolitik auf der Grundlage des Jugend­
förderungsplanes? Wie wird die Kontrolle über die Durch­
führung der beschlossenen Maßnahmen ausgeübt7

3. Welche Maßnahmen machen sich erforderlich, um in 
den Städten und Gemeinden bestimmte Konzentrationen 
von Arbeitsscheuen. Asozialen und für Kriminalität an­
fälligen Personen zu verhindern und gegebenenfalls zu 
beseitigen?
4. Welche Maßnahmen sind zur Entwicklung der Arbeit 
und des Lebens in den Jugendklubhäusern und Jugend­
heimen erforderlich?
Wie kann entsprechend den Interessen der Jugendlichen 
die Zirkeltätigkeit erweitert werden?
5. Mit welchen Methoden wird die gesamte Jugend des 
Dorfes in den Kampf zur Beseitigung der Ursachen und 
begünstigenden Bedingungen für das Entstehen von Kri­
minalität einbezogen?

4 55


